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Die „Initiative Pro Recyclingpapier“ wird getragen von: AEG-Electrolux Hausgeräte Vertriebs GmbH, Antalis GmbH, B.A.U.M. e. V., DATEV eG,  
Deutsche Lufthansa AG, Deutsche Post DHL, Deutsche Telekom AG, Epson Deutschland GmbH, ERGO Versicherungsgruppe AG HIPP Werk Georg Hipp,  

Karstadt Warenhaus Gesellschaft mbH, Konica Minolta Deutschland, Lidl Stiftung & Co. KG, Lyreco Deutschland GmbH, memo AG,  
Mohn Media Mohndruck GmbH, Océ Printing Systems GmbH, Otto (GmbH & Co KG), Papierfabrik Hainsberg GmbH, Schönfelder Papierfabrik GmbH, Siemens AG,  

Sony Deutschland GmbH, Steinbeis Papier GmbH, Tchibo GmbH, Xerox GmbH 

 
 Für dieses Schreiben wurde alterungsbeständiges Recyclingpapier nach DIN 6738 verwendet. 

  Pressemitteilung 

Bundeskanzleramt zeigt Flagge mit Recyclingpapier 

Bundesregierung fordert 95-Prozent-Quote von Bundesbehörden 

Berlin, 23. August 2016: Für das Bundeskanzleramt ist Recyclingpapier das Papier der Wahl: Bereits 
95 Prozent des Gesamtverbrauchs an Büropapier trägt den Blauen Engel. Damit erfüllt das 
Bundeskanzleramt frühzeitig das Ziel aus dem aktuellen Maßnahmenprogramm „Nachhaltigkeit“ der 
Bundesregierung, das diese Quote bis zum Jahr 2020 vorsieht. Die Initiative Pro Recyclingpapier (IPR) 
begrüßt dieses vorbildhafte Engagement des Bundeskanzleramts und unterstützt das 
Maßnahmenprogramm der Bundesregierung, da Recyclingpapier eine einfache und effiziente 
Möglichkeit für die Schonung wertvoller natürlicher Ressourcen ist.  

Gemeinsam mit dem Umweltbundesamt und der Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung 
würdigt die IPR seit Juni diesen Jahres Bundesbehörden, die ihre Beschaffung durch die Verwendung 
von Papier mit dem Blauen Engel umstellen. Bereits 26 Bundesbehörden gehen mit gutem Beispiel 
voran und machen ihr Engagement mit den aktuellen Recyclingpapierquoten auf der Webplattform 
„Grüner beschaffen für Bundesbehörden“ transparent. 

Das Nachhaltigkeitsprogramm der Bundesregierung regt ebenfalls dazu an, die Einsatzmöglichkeit 
von Recyclingpapier mit geringeren Weißgraden zu prüfen. Da sich damit auch im Sinne einer 
nachhaltigen Haushaltspolitik Kosten einsparen lassen, befürwortet die IPR dies ausdrücklich.  

 

Bisherige Teilnehmer von „Grüner beschaffen für Bundesbehörden“: 

Bundeskanzleramt; Die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien; Beschaffungsamt des Bundesministeriums 
des Innern; Bundesamt für Justiz; Bundesamt für Kartographie und Geodäsie; Bundesamt für Naturschutz; Bundesamt für 
Strahlenschutz; Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle; Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung; Bundesfinanzhof; 
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte; Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz; 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit; Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung; Bundespatentgericht; Bundespolizeipräsidium; Bundesprüfstelle für jugendgefährdende 
Medien; Bundessortenamt; Bundesversicherungsamt; Bundesverwaltungsgericht; Deutscher Bundestag; Deutsches Patent- 
und Markenamt; Eisenbahn-Bundesamt; Julius-Kühn-Institut; Statistisches Bundesamt; Umweltbundesamt. 

 

Der Blaue Engel ist das Umweltzeichen für Papier mit den höchsten ökologischen Standards. 
Recyclingpapier mit dem Blauen Engel besteht zu 100 Prozent aus Altpapier und garantiert die 
Einhaltung strengster Kriterien beim Herstellungsprozess sowie die Erfüllung höchster 
Qualitätsanforderungen. 

 

Kontakt: Initiative Pro Recyclingpapier, Sönke Nissen, 030/3151818-90, info@papiernetz.de  
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